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0,6% sind auf der Buchstabenebene
3,4% sind auf der Wortebene

8,1% sind auf der Satzebene

Jeder 8. deutschsprechende Erwachsene kann einen 
Text nicht sinnentnehmend lesen und schreiben.  
Das entspricht:

… 12,1 % der deutschsprechenden,  
erwerbsfähigen Bevölkerung

… 6,2 Mio Menschen in Deutschland 

… hochgerechnet über 300.000  
Berlinerinnen und Berlinern

Davon sind 62 % erwerbstätig, 53 % sprechen Deutsch 
als Erstsprache und 78 % haben einen Schulabschluss.

12,1

SchulabschlussDeutsch als 
Erstsprache

erwerbstätig

Worum es geht

Diese Menschen haben unterschiedliche schrift-
sprachliche Kompetenzen: Einige können kaum  
Wörter, andere können einfache Wörter und  
einzelne Sätze lesen und schreiben, schaffen  
es aber nicht auf die Textebene.

Die Zahlen beruhen auf der LEO Studie der Universität Hamburg (2018).

Nicht gut lesen und schreiben zu können, ist in  
unserer Gesellschaft ein Tabu. Deswegen sprechen  
viele Betroffene ihre Schwierigkeiten selten direkt an, 
sondern vermeiden häufig Schriftsprachsituationen 
(z. B. sagen, dass sie ihre Brille vergessen haben, 
reagieren nicht auf schriftliche Einladungen, lassen 
Formulare von Vertrauenspersonen ausfüllen,  
verlassen ihren Kiez nicht).

Lesen und Schreiben sind Teile der Grundbildung.  
Sie umfasst die grundlegenden Fähigkeiten, die  
man braucht, um an unserer Gesellschaft teilzuhaben.  
Dazu gehören u. a. auch mathematische, digitale,  
soziale und personale Kompetenzen. 

Grundbildung ist ein Querschnittsthema; es betrifft 
über Bildung hinaus andere Handlungsfelder:

Bürgerschaftliches Engagement: Z. B. sich 
über Wahlen zu informieren und wählen 
zu gehen, ist häufig mit großen Hürden 
verbunden.

Kultur: Der Zugang zu kulturellen Ange-
boten ist nicht immer einfach und Schrift-
sprachkenntnisse sind oft Voraussetzung.

Justiz: Das Nichteinhalten von Handlungs- 
oder Zahlungsaufforderungen kann damit 
in Zusammenhang stehen, dass Menschen 
sie nicht lesen oder nicht darauf reagieren 
können.

Familie/Partnerschaft: Abhängigkeiten 
entstehen, wenn ein Elternteil oder  
ein*e Partner*in auf Unterstützung durch  
Familienmitglieder angewiesen ist.

Gesundheit: Geringe Bildung geht mit 
größeren Gesundheitsrisiken und einem 
schlechteren Gesundheitszustand einher.

Arbeit/Ökonomie: Menschen mit Grund-
bildungs bedarfen sind überdurchschnittlich 
oft arbeitslos.

62 53 78

deutsch- 
sprechende 
Erwachsene



Das GBZ ist das Kompetenzzentrum für 
Alphabetisierung und Grundbildung in 
Berlin. Hier laufen die Fäden zusammen.

 Wir informieren. 

 Wir vernetzen.

 Wir beraten.

Lerner-Expert*innen

Wir arbeiten nicht nur für Menschen mit 
Lese- und Schreibschwierigkeiten, wir 
arbeiten mit ihnen. Sie sind die besten 
Botschafter*innen für ihre Sache. 

Zum Beispiel bereichern sie unsere  
Sensi bilisierungs schulungen mit ihrer  
eigenen Perspektive, prüfen kritisch bei  
den Begehungen für das Alpha-Siegel,  
sind bei der Verleihung präsent und  
besprechen ihre Anliegen im Komm-Café.

Trägergemeinschaft

Lesen und Schreiben e.V. Berlin,  
in Kooperation mit dem Arbeitskreis  
Orientierungs- und Bildungshilfe e. V. 

gefördert durch die Senatsverwaltung  
für Bildung, Jugend und Familie

Claire Zynga Björn Helbig

Mitarbeiter*innen 2018/2019

Über uns

Erika Nagler Katharina Rosin Anne Schöbel

Antje Marx

Dr. Theresa Hamilton

Anja MüllerSabine Johland



Das Grund-Bildungs-Zentrum bündelt  
Informationen und ist Ansprechpartner 
für unterschiedliche Anfragen, z. B.  
von Entscheidungsträger*innen, Kurs-
leitenden, Menschen mit geringen 
Grund bildungskenntnissen oder deren 
Vertrauens personen. 

Wir schaffen Öffentlichkeit für das  
Thema und tragen dadurch zum Abbau  
der Tabuisierung bei.

 → Website www.grundbildung-berlin.de:  
über 12.000 Besuche im Monatsdurchschnitt

 → Infosammlung vor-Ort mit über 690 Publikationen  
(Kursmaterialien, Projekt ergebnisse, Fachliteratur u.v.m.)

 → Facebook-Auftritt, der sich besonders an Menschen mit  
geringen Lese- und Schreibkenntnissen richtet: ca. 200 Fans

 → Berliner Grundbildungs-Atlas – eine Zusammenstellung  
aller Berliner Lern- und Beratungsangebote sowie anderer 
Angebote für die Zielgruppe

 → Infobrief: 550 Abonnent*innen

Information

Stimmen zu den Schulungen

»Besonders gut gefallen hat mir die sehr 
gute Kombination von Theorie und  
praktischen Erlebnissen und Eindrücken 
aus der Praxis der Dozentin und der  
Lerner-Experten.«

»abwechslungsreiche Methoden, kreativ, 
lebendig, authentisch, kurzweilig,  
informativ«

»So habe ich es noch nicht gesehen  
und bin sehr berührt.«

Sensibilisierungsschulungen 

Ca. 120 Schulungen mit ca. 1.400 Teilnehmenden; Mitarbeitende  
verschiedenster Institutionen professionalisieren sich zum Thema  
und können anschließend ihre Kunden*innen mit Lese- und 
Schreibschwierigkeiten besser erreichen, ansprechen und zu  
einem entsprechenden Lernangebot weiterleiten.

»Nach der Schulung ist man wirklich sensibilisiert, 
d. h. man kann sich besser in Menschen, die nicht 
Lesen und Schreiben können, hineinversetzen.  
  Jeder sollte diese Schulung besuchen!«



Vernetzung

Grundbildung ist ein Querschnittsthema 
und betrifft daher alle Institutionen, ins-
besondere die, die hohen Kundenkontakt 
haben – z. B. Beratungsstellen, Arbeits-
vermittlungen oder Behörden und Ämter. 

Hier vernetzt das Grund-Bildungs-Zentrum 
und engagiert sich für eine Grundbildung 
für alle – begleitet und gestaltet Prozesse 
und bringt Menschen zusammen.

Informationsgespräche und Interessensvertretung 

in Arbeitskreisen, bei Bündnistreffen, Leitungsrunden u. v. m.,  
um Entscheidungsträger*innen und Akteur*innen zu erreichen:  
ca. 800 neue Multiplikator*innen

Zusammenarbeit mit ca. 20 Lerner-Expert*innen

u. a. in ca. 35 Komm-Café Veranstaltungen

Alpha-Bündnisse

Prozessbegleitung der Berliner Alpha-Bündnisse in allen Bezirken, 
regelmäßige Fachgespräche

Veranstaltungen

 → Fachtage  
»Grund-Bildungs-Landschaft gemeinsam gestalten –  
wo stehen wir in Berlin?«: über 140 Teilnehmende und  
Fachtag Alphabetisierung und Grundbildung »Wo stehen wir 
in Berlin – wo wollen wir hin?«: über 130 Teilnehmende, dar-
unter viele Lernende, Mitarbeitende von Senatsverwaltungen, 
Gewerkschaften, Jobcentern, Volkshochschulen und anderen 
Bildungsträgern, kulturellen und sozialen Einrichtungen u.v.m.

 → Fachgespräche z.B. zu den Themen »Funktionale Analpha-
bet*innen – eine heterogene Zielgruppe: Welche Art von Lern-
angeboten gibt es in Berlin?« und »Öffentlichkeitsarbeit mit 
kleinem Budget«

Stimmen zum Komm-Café 

»Am Anfang war ich einfach neugierig.  
Aber im Laufe der Jahre wurde das 
Komm-Café zu einer Familie. Man hilft  
sich untereinander. Und man versucht, 
anderen zu helfen.«

»Es ist toll, was das GBZ zusammen  
mit uns im Komm-Café entwickelt. Das 
ist Arbeit die sich lohnt – Glück pur!«

Stimmen zu Alpha-Bündnissen 

»Das GBZ ist für die Gründung des 
Alpha-Bündnis Steglitz-Zehlendorf ein 
wichtiger Partner und wir sind sehr 
froh, inhaltlich so umfangreichend und 
kompetent begleitet zu werden. Durch 
die Koordination aller Alpha-Bündnisse 
in Berlin durch das GBZ ist ein stetiger 
Erfahrungsaustausch möglich und es 
werden viele Impulse für die eigenen 
Aufgabenbereiche gegeben.«  
Kerstin Bolik, Koordinatorin Alpha-Bündnis  

Steglitz-Zehlendorf

Stimmen zum Fachtag 

»Ich habe konkrete Kontakte mit  
möglichen Kooperationspartnern  
schließen können und jetzt noch mehr 
Motivation, mich weiter mit dem Thema 
zu beschäftigen.«

»Die Strahlkraft der Lerner-Experten  
ist bemerkenswert.«

 »Ich bin beeindruckt  
vom stadtweiten Engagement  
  und Netzwerk.«



Wir haben eine Testphase aufsuchender  
Beratung für Menschen mit Grund-
bildungsbedarfen begleitet und das  
Zwischenergebnis vorgestellt.

Außerdem beraten wir Organisationen, 
die sich besser auf die Kundengruppe  
der Menschen mit Lese- und Schreib-
schwierigkeiten einstellen wollen. Eine 
besondere Rolle nimmt die Initiierung  
des Alpha-Siegels und die Beratung der 
Organisationen in diesem Qualitäts-
prozess ein.

Alpha-Siegel

Initiierung des Alpha-Siegels, einem Qualitätssiegel, das eine 
Einrichtung erwerben kann, wenn sie ihre Mitarbeitenden schulen 
lässt und ihre Infomaterialien und Ausschilderung an die Ziel-
gruppe der Menschen mit Grundbildungsbedarf anpasst.  
Seit 2016 kann sich jede Organisation mit Kundenkontakt am  
Alpha-Siegel-Prozess beteiligen. Derzeit sind ca. 70 Einrichtungen  
im Prozess, über 30 Organisationen haben das Siegel bereits er-
worben, darunter vor allem Beratungsstellen, aber auch Jobcenter, 
Gesundheitszentren und die Berliner Landeszentrale für politische 
Bildung.

Ab 2020 ist das Alpha-Siegel nun auch in Baden-Württemberg  
an den Start gegangen. 

Stimmen zum Alpha-Siegel  
»Nicht gut lesen oder schreiben zu können  
ist für die Betroffenen oft mit Scham 
verbunden. Das Alpha-Siegel erleichtert 
Betroffenen den Kontakt mit Behörden 
oder Unternehmen. Es ist ein wichtiges 
Instrument, um Erwachsenen mit geringen 
Schriftsprachkompetenzen die Teilhabe  
an unserem gesellschaftlichen Zusammen-
leben zu ermöglichen.«
Sandra Scheeres, Berliner Senatorin für Bildung,  

Jugend und Familie

»Das Berliner Grund-Bildungs-Zentrum 
hat mit dem Alpha-Siegel ein wunderbares 
Instrument geschaffen um Hürden abzu-
bauen und die Teilhabe von Menschen mit 
Problemen in der Schriftsprache in allen 
Lebensbereichen zu verbessern. Wir freuen 
uns sehr auf die Zusammenarbeit.«
Michael Nanz, Geschäftsführer der Technischen Akademie 

Schwäbisch Gmünd

Stimmen der Siegeleinrichtungen  
»Das Alpha-Siegel hat uns dabei geholfen, 
besser auf die Bedarfe der Betroffenen 
einzugehen.«
Sabine Conrad, Berliner Landeszentrale für politische Bildung

»Wir arbeiten jetzt mehr mit Piktogram-
men. Es entstand z. B. ein Flyer, der den 
Betroffenen die Aufgaben des Jobcenters 
und den Weg dahin erklärt. Für uns war  
es hilfreich, uns im Alphasiegelprozess an 
der Checkliste für den Erwerb zum Alpha- 
Siegel zu orientieren. 
Als Belohnung hängt das Siegel jetzt sicht-
bar an unseren Türen und ist damit auch 
eine Verpflichtung.«
Lutz Neumann, Geschäftsführer des Jobcenter Lichtenberg

Stimmen der Lerner-Experten  
»Das Siegel ist sehr wichtig für 
die Menschen, die jetzt erst lesen 
und schreiben lernen, damit sie 
sich willkommen und nicht aus-
gegrenzt fühlen.«
Tina Fidan, Lerner-Expertin am GBZ

Beratung



… und jetzt kommen Sie ins Spiel!

Melden Sie sich gern bei uns,  

wenn Sie Informationen benötigen  

oder sich mit uns zusammen  

für das Thema engagieren wollen!

Wir suchen die Zusammenarbeit mit…

 → Vertretern*innen aus Politik, Wirtschaft, Forschung,  
Verwaltung und Medien 

 → Multiplikator*innen und Schlüsselpersonen z. B. von  
Behörden, Arbeitsvermittlungen, Verbänden, sozialen und 
kulturellen Einrichtungen, Beratungseinrichtungen

 → ... und natürlich mit Ihnen!

Nur gemeinsam können wir die Situation für Menschen mit  
Lese- und Schreibschwierigkeiten nachhaltig verbessern und  
einen Schritt Richtung Teilhabe gehen.

Eine Zusammenarbeit könnte z. B. folgendermaßen 

aussehen:

 → Sie laden das GBZ zu Netzwerktreffen / Geschäftsführungs-
runden / etc. ein, um dort das Thema und die Angebote des 
GBZ vorzustellen.

 → Sie benennen eine verbindliche Ansprechperson für das Thema 
Alphabetisierung und Grundbildung in Ihrer Organisation.

 → Mitarbeitende Ihrer Einrichtung werden in einer GBZ-Schulung 
umfassend über das Thema informiert und sensibilisiert.

 → Die Ansprechperson Ihrer Einrichtung nimmt an GBZ-Fach-
veranstaltungen teil. Mitarbeitende des GBZ nehmen an Ihren 
Fachveranstaltungen teil.

 → Sie entschließen sich für den Erwerb des Alpha-Siegels.

 → Wenn Sie mit Ihrer Einrichtung besonders im Bezirk aktiv sind: 
Sie engagieren sich kieznah im bezirklichen Alpha-Bündnis.

… Oder anders, je nach Ihren Strukturen und Bedarfen.

sajola / photocase.de



Unser herzlicher Dank geht an

 → unsere Trägervereine Lesen und Schreiben e. V. Berlin 
und Arbeitskreis Orientierungs- und Bildungshilfe e. V.

 → unsere Ansprechpartner*innen bei der Senats-
verwaltung für Bildung, Jugend und Familie

 → Die Lerner-Expert*innen und Schulungsdozentinnen, 
die für und mit uns wichtige Arbeit leisten

 → alle, die seit 2014 mit uns zusammengearbeitet haben 
und damit in Berlin einen entscheidenden Beitrag  
zur Verbesserung der Situation von Menschen mit 
Grundbildungsbedarfen leisten.

 »Augenhöhe, Empathie und Gefühl –  
  wenn Sie das beachten,  
können Sie kaum etwas falsch machen.«
Alexandra Ernst, Peer-Beraterin und ehem. Betroffene

Grund-Bildungs-Zentrum Berlin
Paretzer Straße 1
10713 Berlin-Wilmersdorf

Tel. 030 255 633 11
www.grundbildung-berlin.de
info@grundbildung-berlin.de

 Grund-Bildungs-Zentrum-Berlin


